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DER TOD VOM CHIND

Der Tag geit uf mit Plange.
Es lüchtet ds Morgerot.
Me Iaht der Chopf la hange —
Ds Chind aber isch tot.

VH Stunde muess me warte.
Me ma keis Bitzli Brot.
Scho druckt me schwarzi Charte —
Ds Chind aber isch tot.

Cha d Sunne hütt au schyne?

Gspürt sie nid üsi Not?
Wie tuet die Mueter gryne —
Ds Chind aber isch tot.

Es chömen Unggle, Tante,
Sie säge: «So wott's Gott.»
Es gange di Verwandte —
Ds Chind aber isch tot.

Söll me no witers läbe?

Ds Härz weiss nid, was es wott.
Git's wider Frucht und Säge? —
Ds Chind aber isch tot.

Das Stürben isch uf Arde
Für alli es Gebot.
Neus Läbe cha früsch wärde —
Ds Chind aber isch tot.
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